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Bericht WKW - Rahmenbedingungen
• neue Regierung angelobt, Dreierkoalition ÖVP, SPÖ, NEOS

• Zuständiger Minister für die meisten unserer Angelegenheiten:

Bundesminister für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation & Technologie: Peter Hanke, SPÖ

• Diverse branchenfeindliche Entwicklungen konnten am Weg zur

Regierungsbildung abgewehrt werden

• Wehrmutstropfen motorbezogene Steuer für Elektrofahrzeuge

• Ganz wichtig ist es jetzt Lobbying zu betreiben, alle Kontakte und Möglichkeiten zu nutzen, um die 

wesentlichen Themen für unsere Branche umzusetzen

• Am 4. März 2024 gab es einen Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure, auch 

um die gemeinsame Linie abzustimmen



Teilnehmer seitens des Arbeitskreises der Importeure

 Alexander Bamberger, BMW Austria

 Niels Kowollik, Mercedes-Benz Österreich

 Andreas Oberascher, Ford Austria

 Gregor Strassl, Denzel AG

 Wolfgang Wurm, Porsche Austria

 Günther Kerle, AK der Automobilimporteure/IV

 Christian Pesau, AK der Automobilimporteure/IV

Teilnehmer seitens der WKO

 KommR Ing. Klaus Edelsbrunner

 Mag. Bianca Dvorak

 Prof. KommR Burkhard Werner Rene Ernst

 Mag. Peter Jagersberger

 Stefan Hutschinski

 Roman Keglovits-Ackerer, BA

Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure am 4. März 2024 im Haus der Industrie
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E-Mobilität

• Vereinfachung & Förderung – gemeinsame Aktivitäten wurden angesprochen
• Verbesserungen bei Strompreis, Ladepunkten, Bezahl- und Preissystemen
• Zusammenarbeit mit Politik, Stromanbietern und Öffentlichkeit
• Kaufpreis als Hindernis – Ziel: Förderung von E-Mobilität
• Alternative: Plugin-Hybrid oder Elektro als „neuer Diesel“

• Preis & Marktprobleme
• Ökoprämie (Verschrottungsprämie) für E-Fahrzeuge umstritten
• Hohe Insolvenzen & steigende Personalkosten im Fahrzeughandel
• Gebraucht- und Vorführwagen: Wertverlust und Preisverfall
• CO₂-Quoten dürfen nicht auf Händler abgewälzt werden

• Technische & Garantiefragen
• Lösungen für Batterieausfälle nach Garantiezeit nötig
• Unterstützung für Händler & Endkunden unklar

Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure am 4. März 2024 im Haus der Industrie
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Agentursysteme

• Bewertung durch Hersteller & Importeure
• Grundsätzlich positive Bewertung
• Es gibt laufend Anpassungen

Allgemeine Themen

• Händleranforderungen & Bürokratieabbau
• Hohe CI-Kosten für Händler – Diskussion im großen Kreis der Importeure gefordert
• Bürokratische Abläufe in Garantieabwicklung und Werkstätten zu komplex – auch hier braucht es 

Bürokratieabbau – Zustimmung der Importeure

• Preise & Lieferzeiten
• Unsicherheit bei Eintauschpreisen und Lieferzeiten – Unterstützung durch Importeure nötig

• Versicherungen & rechtliche Fragen
• Händler haften für Fahrassistenzsysteme, obwohl sie Software nicht ändern können
• Oft keine schnelle Lösung bei Softwareproblemen. Es wird versucht, individuelle Lösungen zu finden
• Kunden auf die Vorteile von Marken-Versicherungen aufmerksam machen, um Probleme zu vermeiden

Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure am 4. März 2024 im Haus der Industrie
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Allgemeine Themen

• Sonstiges
• Vienna Drive: sehr positive Rückmeldungen von Importeuren, einheitliches Auftreten ist 

für Importeure wichtig
• Händlerverbände werden kaum in Entscheidungen eingebunden

Regierungsprogramm

• NoVA-Abschaffung für N1-Fahrzeuge ab 01.07.2025; Ziel: Vorziehen des Stichtags (Positionspapier 
Bundesgremium)

• Forderung nach E-Mobilitätsförderung (Lead: Importeure)

• Neue Formel für motorbezogene Versicherungssteuer
• Unklar, wie diese konkret ausgestaltet ist
• Ziel: Gleiche Berechnung wie für Verbrenner

• Sachbezug & Vorsteuerabzug bleiben unverändert

Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure am 4. März 2024 im Haus der Industrie
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Liebe Kollegen,

nochmals herzlichen Dank für unser informatives und konstruktives Gespräch am letzten Dienstag.

Derzeit erreichen mich viele Rückfragen der Fahrzeughändler. Auch wenn wir die wichtigsten Punkte bereits besprochen haben, möchte ich hier nochmals die dringendsten Handlungsfelder 
zusammenfassen, die seitens der Händler in den Gesprächen mit der neuen Regierung bzw. den zuständigen Ministern zu adressieren sind:

• NOVA-Befreiung N1-Fahrzeuge ab Juli
• Vorführwagen und Lagerfahrzeuge der Händler vor Ort: sofern die NoVA bereits abgeführt wurde derzeit unverkäuflich, sofern noch nicht 

abgeführt, ist der Verkauf erst ab Juli möglich. Hier sollte ein Verkauf vorab auch ohne NoVA möglich werden.
• Neuwagen in Bestellung: sobald diese geliefert werden sollte eine Auslieferung ohne NoVA möglich sein
• Neuwagen bereits geliefert: auch hier sollte eine Auslieferung ohne NoVA ermöglicht werden
• Neuwagen bereits ausgeliefert: ideal wäre hier die Möglichkeit, in einem großzügigen Übergangszeitraum, die bereits abgeführte NoVA 

rückerstattet zu bekommen

• Förderprogramm E-Mobilität fortführen
• E-Mobilitätsbonus (Privat/Unternehmen)
• Ladeinfrastruktur (Privat/Unternehmen)
• Zusätzlich sind indirekte Anreize notwendig (z.B. keine Mautgebühren, gratis parken, etc.)

• Vorteile E-Mobilität für Unternehmen erhalten
• Entfall des Sachbezuges
• Investitionsfreibetrag (IFB)
• Vorsteuerabzugsfähigkeit

• NoVA Befreiung E-Mobilität erhalten

Austausch zwischen der WKO und dem Arbeitskreis der Importeure am 4. März 2024 im Haus der Industrie
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Mittelwert 332.382

Mittelwert 239.306

465.378 Neuwagen fehlen in der Werkstätte
von den letzten 5 Jahren
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Gesamtmarkt 1-10 2024 – Top 20 Marken
Marktanteile in % Konzern: 39,5% (-0,5)Gesamtmarkt 1-12 2024 – Top 20 Marken



Entwicklung Marktanteile und Stückzahlen 1-12 2024 und Vorjahre

Tesla 7.680
MG 4.009
BYD 3.946



Gesamtmarkt 1-10 2024 – Top 20 Modelle
Marktanteile in %

Gesamtmarkt 1-12 2024 – Top 20 Modelle
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Abhängigkeit & Verantwortung

• Die gesamte Lieferkette – vom Werk bis zum Endkunden – ist auf Gewinnmaximierung ausgerichtet.

• Unsere Branche ist durch hohe Investitionen und Markengebundenheit besonders abhängig von Herstellern und 
Importeuren.

• Daraus ergibt sich eine besondere Verantwortung der Hersteller/Importeure gegenüber dem Vertriebsnetz.

Anpassung des Geschäftsmodells notwendig

• Ein funktionierendes Geschäftsmodell ist Grundvoraussetzung für Zukunftssicherheit.

• Es muss flexibel auf geänderte Markt- und Rahmenbedingungen reagieren können.

Zunehmender wirtschaftlicher Druck

• Die Ertragsschraube wurde in den letzten Jahrzehnten stark angezogen.

• Unvorhersehbare externe Faktoren (z.ௗB. Kostenanstiege, Marktentwicklung) verschärfen die Lage zusätzlich.

• Gefahr: Händler und Werkstätten geraten zunehmend in Schieflage.

Appell an Hersteller/Importeure

• Es braucht ein neues, nachhaltiges Geschäftsmodell mit fairen Erträgen für alle Partner.

• Die Bedeutung eines stabilen Händler- und Werkstätten Netzes für den Markenerfolg hat sich gerade in 
Krisenzeiten deutlich gezeigt.
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Dringender Handlungsbedarf!

• Sinkende Bruttogewinne in den betroffenen Abteilungen gehört gemeinsam analysiert,
Maßnahmen zur Verbesserung/Ertragssteigerung getroffen

• Die Kostentreiber sind zu analysieren, eine Entlastung der Betriebe ist unbedingt notwendig

• Auch für die extern verursachten Belastungen sind gemeinsam Lösungen zu finden



Belastungen intern verursacht

• Rückläufiger BGW - Neuwagen, Allgemeine Rep., ET, etc.

• Margenkürzungen / Zielerreichung gekoppelt an die Marge

• Hohe Verluste bei Funktionsfahrzeugen E-Mobilität

• Schulungskosten

• Kosten Spezialwerkzeug

• Kosten der Standards

• EDV-Kosten

• Finanzierungskosten (Funktionsfahrzeuge, Lager, Kunden)

Belastungen extern verursacht

• Personalkosten (+20% in den letzten 3 Jahren)

• Erhöhte Lieferantenpreise

• Kosten Fuhrpark (Treibstoff, Steuern, Versicherung)

• Energiekosten (Strom, Gas)

• Kosten betriebliche Versicherungen

• Zinskosten
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Zukünftige Belastungen

• Investitionen (Ladeinfrastruktur, Standards, EDV, etc.)

• Fehlendes Werkstätten Geschäft durch die E-Mobilität

• Fehlendes Werkstätten Geschäft durch 465.000 Neuwagen weniger

• Weiterhin höhere Inflation

• Schwierige sowie ungewisse wirtschaftliche Situation / weltpolitische Lage
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